
Arbeiterklasse zerschellen zu müssen. (Starker Beifall.) Wir danken 
euch also von Herzen.

Nun noch ein Wort zu den Genossen, die für die Bruderparteien 
hier gesprochen haben. Auch euch, Genossen, unseren herzlichen Dank! 
Eure Worte haben uns gezeigt, daß es richtig ist, wenn ich zu Beginn 
dieser Konferenz gesagt habe, wir fühlen, daß wir nicht allein sind. 
Wir wissen in steigendem Maße, daß draußen in den Bruderparteien 
die Erkenntnis von der Notwendigkeit, uns zu helfen, immer größer 
und größer wird. Diese Verbundenheit verpflichtet uns aber auch, und 
unsere Verpflichtung soll darin bestehen, euch den Beweis zu erbrin­
gen, daß hier in der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands mit 
dem gleichen Geist und der gleichen Aufopferung gekämpft und ge­
arbeitet wird, wie bei euch in eurer Heimat. Wir danken euch ins­
besondere für den tiefen Einblick, den ihr uns in eure eigene Arbeit 
vermittelt habt. Das Gefühl der internationalen Zusammengehörig­
keit, das aus euren Ansprachen zu uns gedrungen ist, ist für uns eine 
starke Ermutigung für die schweren Kämpfe, die wir noch in Deutsch­
land zu bestehen haben. Auch euch allen also unser herzlicher Dank! 
(Lebhafter Beifall.)

Damit werden wir jetzt in die Mittagspause eintreten. Wir beginnen 
um 3 Uhr. Da wir annehmen müssen, daß wir dann die russischen 
Genossen zu Beginn der Sitzung begrüßen können, bitten wir alle Ge­
nossen, pünktlich wieder am Platze zu sein.

Die Sitzung ist geschlossen.
(Schluß der Vormittagssitzung 13.53 Uhr.)
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